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	 M1  Entwicklung der Zahl der Pflegebedürftigen (Prognose für das Jahr 2030)

	2009

2030

Veränderung

Insgesamt

2 330 000

3 435 000

+ 47 %

Versorgung zu Hause durch Angehörige

1 063 000

1 443 000

+ 36 %

Versorgung zu Hause durch Pflegepersonal

553 000

853 000

+ 54 %

Versorgung in Pflegeheimen

713 000

1 138 000

+ 60 %

in Pflegestufe I (niedrigste Stufe)
1 245 000
1 813 000
+ 46 %
in Pflegestufe II
794 000
1 200 000
+ 51 %
in Pflegestufe III (höchste Stufe)
291 000
422 000
+ 45 %


	Zahlen gerundet. Ursprungsdaten: Heinz Rothgang et al.: Themenreport „Pflege 2030“, Gütersloh 2012 (Bertelsmann-Stiftung), S. 28


	1.
Erläutern Sie den Begriff „gesetzliche Sozialversicherung“.
2.
a)
Nennen Sie mindestens 3 Leistungen, die die gesetzliche Pflegeversicherung erbringt. 


b)
Stellen Sie dar, wie sie finanziert wird.
3.
Nennen Sie die weiteren Säulen der Sozialversicherung und für jede dieser Versicherungen zwei wichtige Leistungen.
4.
 M1  zeigt, wie viele Pflegebedürftige es im Jahr 2009 gab, wie sie versorgt und in welche Pflegestufe sie eingruppiert wurden. Beschreiben Sie diese Verteilung. 
5.
 M1  zeigt ebenfalls, dass die Zahl der Pflegebedürftigen bis zum Jahr 2030 vermutlich erheblich ansteigen wird. Untersuchen Sie diesen Trend genauer:


a)
Wie entwickeln sich die Zahlen insgesamt?


b)
Wie verändert sich die Bedeutung der verschiedenen Arten der Versorgung?


c)
Wie entwickelt sich die Zuordnung zu Pflegestufen?
6.
Nennen und erläutern Sie zwei Ursachen für den erwarteten Anstieg der Zahl der Pflegebedürftigen.
7.
Diskutieren Sie jeweils ein Problem, das sich aus dieser Entwicklung ergeben wird


a)
für die Angehörigen von Pflegebedürftigen,


b)
für die Pflegeversicherung.
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